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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLLBUCH 
DES GEMEINDERATES

Öffentliche Sitzung vom 30.06.2025

Punkt 14 der Tagesordnung: Festlegung der Gebührenordnung für die Miete von
Gemeindesälen

DER GEMEINDERAT

Aufgrund des Dekretes des Parlaments der Deutschsprachigen Gemeinschaft vom 
20.12.2004 zur Regelung der gewöhnlichen Verwaltungsaufsicht über die Gemeinde 
des deutschen Sprachgebiets;
Aufgrund des Artikel 35 des Gemeindedekretes vom 23.04,2018 in seiner aktuell 
geltenden Fassung;
In Anbetracht der Initiative der VoG Select, ihre Gebührenordnung anzugleichen;
In Erwägung der Opportunität, dem Bürger somit eine vereinfachte und vereinheitlichte 
Gebührenverordnung anbieten zu können;
In Anbetracht der Konzertierung mit den Vereinen der Gemeinde Kelmis am 
02.06.2025;
Auf Vorschlag des Gemeindekollegiums und nach ausführlichen Diskussionen im 
Ausschuss vom 25.06.2025;
Nach einer Erläuterung des zuständigen Schöffen, Björn Klinkenberg, der betont, dass 
das Ziel darin bestehe eine einheitliche Tarifstruktur zu etablieren, und hervorhebt, 
dass der Vorschlag der CSP-Fraktion aus der Ausschusssitzung, die Kaution für die 
Anmietung der Küchen zu erhöhen, in den Beschluss aufgenommen worden sei;
Nach einer Wortmeldung von Louis Goebbels, der betonte, dass im Hinblick auf die 
Patronage die Entwicklung eines neuen Gesamtkonzepts erforderlich sei. Die 
Maßnahme, die Mieten herauszusetzen, sei zu kurz gegriffen;
Nach einer Wortmeldung von Serge Emontspohl, die die Kultur- und Vereinslandschaft 
insgesamt betrifft, in der kritisiert wurde, dass der Ansatz des Sparens grundsätzlich 
korrekt sei, jedoch der gewählte Weg als nicht zielführend anzusehen sei. Es könne kein 
Konsens mit den Vereinen festgestellt werden. Zudem stehe die Zukunft des 
Wochenmarktes unter ungünstigen Vorzeichen. Das Kultur- und Vereinsleben komme 
durch die Einsparungen zum Erliegen;
Nach einer Rückmeldung des Bürgermeisters, der betonte, dass eine Einsparung nicht 
ohne entsprechende Maßnahmen erfolgen könne. Es seien Vergleiche mit den 
Nachbargemeinden angestellt worden, um die Preisspannen zu ermitteln. Zudem seien 
die Zuschüsse für Vereine nicht gekürzt worden;
Nach einer Wortmeldung von Iris Lampertz, die betonte, dass die erwirtschafteten 
Gelder in die Infrastrukturen investiert werden sollten;
BESCH LI ESST MIT:

Ja-Stimmen: 12
D. HILLIGSMANN, B. KLINKENBERG, P. KREUSEN, N. ROTHEUDT, S. NYSSEN, R. 
LENAERTS, M. EMONTS-POHL, R. HINTEMANN, F. RENIER, A. HENNING, A. BRANDT, 
M. REUL
Nein-Stimmen: 7
L. FRANK, I. LAMPERTZ, W. THYSSEN, L. GOEBBELS, S. EMONTSPOHL, A. PAUQUET, 
R. SCHMITZ

Artikel 1
ab dem 01.08.2025 gelten folgende Kautionen für Gemeindesäle:

Saal Kaution
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Patronage 100,00 €

Gemeindeschule Kelmis und Hergenrath 100,00 €

Kulturheim Hergenrath 100,00 €

Artikel 2
ab dem 01.08.2025 gelten folgende Mietpreise für die Gemeindeschulen und für das 
Kulturheim, die Mietpreise für die Patronage treten ab dem 01.07.2026 in Kraft:

Saal Miete

Patronaqe
- Totenkaffee - gleich welcher Saal 25,00 €

- Wirtschaft (alle anderen Veranstaltungen) 90,00 €

- kleiner und halber Saal (alle anderen Veranstaltungen) 90,00 €

Veranstaltung für Familien und hiesige Vereine pro 
Stunde bis 4 Stunden im kleinen Saal und in der 
Wirtschaft

4 €

- ganzer Saal 500,00 €

- Sondertarif kelmiser Vereine pro Wochenende 150,00 €

Gemeindeschule Kelmis und Herqenrath (Säle)
allgemeiner Stundensatz 20,50 €

Tagespauschale ab 4 Stunden 250,00 €

Veranstaltung für Familien und hiesige Vereine pro Stunde 
bis 4 Stunden 4,00 €

Tagespauschale für Familien und hiesige Vereine ab 4 
Stunden 90,00 €

Kulturheim Herqenrath
allgemeiner Stundensatz 20,50 €

Tagespauschale ab 4 Stunden 250,00 €

Veranstaltung für Familien und hiesige Vereine pro Stunde 
bis 4 Stunden 4,00 €

Tagespauschale für Familien und hiesige Vereine ab 4 
Stunden 90,00 €

Übernachtungen in voranstehenden Räumlichkeiten sind nur mit
ausdrücklicher Genehmigung des Gemeindekollegiums erlaubt.
Die Patronage kann ausschließlich in Verbindung mit dem Betreiber gemietet werden.
In begründeten Ausnahmefällen für die Anmiete der Säle der Schulen liegt der 
Mietpreis im Ermessen des Gemeindekollegiums
Artikel 3
- Die Mietpreise unterliegen einer jährlichen Indexierung auf Basis des 
Gesundheitsindex des Monats Dezember 2025;
- die Indexierung unterliegt einer anschließenden Aufrundung auf

* die nächsten 0,50 EUR bei Beträgen von 0,01 bis 0,49 EUR;
* den nächsten Euro bei Beträgen von 0,51 bis 0,99 EUR.

Die erste Indexierung findet 2026 statt.
Artikel 4
Für die Anmietung der Schulküchen gelten die gleichen Tarife, aber eine Kaution in 
Höhe von 200 Euro, wie für die Säle. Anfragen zur Anmietung der Küchen der 
Gemeindeschulen werden an das Kollegium gerichtet, das die Modalitäten festlegt.
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Artikel 5
gegenwärtigen Beschluss der Regierung der Deutschsprachigen^Gemefh^chaft im 
Rahmen der allgemeinen Verwaltungsaufsicht zu übermitteln.

Die Generaldirektorin, 
gez. N. WIMMER

Die Generaldirektorin,

Im Auftrag des Gemeinder^zttes:

Für gleichlautende"Ausfertigung: 
Kelmis, den 03.07.20,

Der Bürgermeister,
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